
 
Bildungsketten – Die Bedeutung der Bundesinitiative  
für Hessen und andere Bundesländer 
 
am 08.11.2011 im Kongress Palais Kassel  
 

 

 
 

 
 
 

Die Veranstaltung wird gefördert von der Hessischen Landesregierung aus Mitteln des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung, des 
Hessischen Kultusministeriums und der Europäischen Union – Europäische Sozialfonds sowie vom Bundesministerium für Bildung und Forschung. 

09:30 Uhr Willkommens-Kaffee 

10:00 Uhr Grußwort und Eröffnung der Tagung 
Dr. Walter Lübcke, Regierungspräsident des Regierungsbezirks Kassel 

10:25 Uhr Der Übergang Schule - Beruf – ein Blick auf Hessen und über die  
Landesgrenzen hinaus 
Nader Djafari, INBAS GmbH 

10:50 Uhr Bildungsketten – Die Gesamtstrategie des Bundes 
Ulrich Schuck, Bundesministerium für Bildung und Forschung 

11:15 Uhr Die Umsetzung der Bildungsketten-Initiative – Beispiele aus drei Bundesländern 
Hessen: Die Verknüpfung der landesweiten OloV-Strategie mit der  
Bildungsketten-Initiative 
Peter Weißler, Regionaldirektion Hessen der Bundesagentur für Arbeit 
Baden-Württemberg: Diagnose und Förderung als Begegnung – Berufswegeplanung 
ab Klasse 5 und die Bildungsketten-Initiative 
Susanne Kugler, Ministerium für Kultus, Jugend und Sport des  
Landes Baden-Württemberg 
Schleswig-Holstein: Das Handlungskonzept Schule-Arbeitswelt und die 
Bildungsketten-Initiative 
Volker Kruse, Maren Staeps, Ministerium für Arbeit, Soziales und Gesundheit  
des Landes Schleswig-Holstein 

12:30 Uhr Die Bundesinitiative und die länderspezifischen Ansätze –  
Eine kurze Reflexionsrunde 
Ulrich Schuck, Bundesministerium für Bildung und Forschung 
Peter Weißler, Regionaldirektion Hessen der Bundesagentur für Arbeit 
Susanne Kugler, Ministerium für Kultus, Jugend und Sport des  
Landes Baden-Württemberg 
Volker Kruse, Maren Staeps, Ministerium für Arbeit, Soziales und Gesundheit des 
Landes Schleswig-Holstein 

13:00 Uhr Mittagspause 

14:00 Uhr Szenische Reflexionen des Fast Forward Theatre 

14:15 Uhr Das Übergangs- und Schulberufssystem in Hessen - Funktionalität und Wirksamkeit 
im Vergleich zu Angebot und Nachfrage dualer Berufsausbildung 
Prof. Dr. Horst Weishaupt, Deutsches Institut für Internationale Pädagogische Forschung 

14:45 Uhr Zentrale Handlungsfelder und Verknüpfung der Förderstrukturen vor dem 
Hintergrund sich entspannender Ausbildungsmärkte – Herausforderungen für 
Deutschland und Hessen 
Monika Wenzel, Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung  
Ulrich Schuck, Bundesministerium für Bildung und Forschung 
Prof. Dr. Horst Weishaupt, Deutsches Institut für Internationale Pädagogische Forschung 
Ursula Lange, Handwerkskammer Kassel 

15:45 Uhr Ende der Veranstaltung 
 


